
   

GFS= gleichwertige Feststellung von Schülerleistungen     -    G-Niveau 
 

Gesetzliche Grundlage: 
Jeder Schüler* der Klassen 8 und 9 muss eine GFS in einem Fach oder Fächerverbund seiner Wahl 
anfertigen. Die GFS zählt in diesem Fach wie eine Klassenarbeit oder eine andere vergleichbare  
Leistungsfeststellung. Die genaue Gewichtung innerhalb des Faches, z.B. wie ein Aufsatz, eine praktische 
Arbeit, eine große Klassenarbeit  wird von der Fachlehrkraft bekannt gegeben. 
 

Die GFS besteht aus: 
- schriftliche Gliederung  

- schriftliche Ausarbeitung 

- verwendete Materialien und 
Medien mit Quellenangabe 

- Erklärung, dass das Thema 
eigenständig erarbeitet wurde und alle 
verwendeten Quellen angegeben sind. 

- mündliche Präsentation 

- Befragung zum Thema 
 

Maximal drei Schüler können gemeinsam ein Thema bearbeiten, jeder Schüler muss allerdings einen klar 
abgegrenzten Themenbereich abdecken.  
Die Präsentation dauert pro Schüler maximal 15 Minuten. Jeder Schüler wird anschließend zum Thema befragt.  
 

Möglichkeiten der Präsentation:  
- Experiment vorführen und beschreiben, hergestellten Gegenstand vorführen und beschreiben 

- Vorgang beschreiben 

- Referat zu einem Thema, Buchvorstellung nach bestimmten Kriterien 
- Ein Fest vorbereiten 

 

Themenfindung und Anmeldung durch die Schüler:  
Die Schüler erklären, in welchem Fach sie die GFS ablegen wollen. Die Fachlehrkraft schlägt verschiedene Themen 
vor oder akzeptiert Vorschläge der Schüler und macht eine ungefähre Terminangabe. Jeder Schüler füllt einen 
Meldebogen aus, der von ihm sowie der Fachlehrkraft unterschrieben wird und gibt diesen dem Klassenlehrer* ab. 
In dem Meldebogen erklärt der Schüler, dass er weiß, dass die GFS eigenständig erarbeitet und alle verwendeten 
Quellen angegeben werden müssen. 
 

Abgabetermin: Ca. eine Woche vor den Herbstferien: Donnerstag, 15. Oktober 2020 
Die Fachlehrer verteilen die genaueren Termine für die Präsentation. 
 

Präsentation 
Die Schüler geben spätestens eine Woche vor dem Präsentationstermin die fertige Ausarbeitung in zweifacher 
Ausfertigung mit Angabe der verwendeten Quellen bei der Fachlehrkraft ab.  
 

Alle GFS müssen noch vor den Pfingstferien, bis spätestens Freitag, 21. Mai 2021 präsentiert und 
benotet sein. 
Die Klassenlehrer koordinieren die Meldung zur GFS und erhalten die Rückmeldung durch die Fachkollegen.   
 

Bewertung:  
 Die Ausarbeitung zählt bei der Beurteilung mit. 

Folgende Punkte müssen in der Ausarbeitung enthalten sein: 

- Gliederung 

- verwendetes Material und Medien mit Quellenangaben 

- mindestens stichwortartige Ausarbeitung der Präsentation 

- unterschriebene Erklärung der eigenständigen Ausarbeitung  

 Die Verteilung der Punkte erfolgt entsprechend dem Bewertungsbogen. 

 Wird eine angemeldete GFS nicht zum vereinbarten Termin gehalten,  
wird diese Leistung mit der Note 6 bewertet. 
 

* aus Gründen der Übersichtlichkeit sind hier stets weibliche und männliche Lehrerinnen und Lehrer*/Schülerinnen und Schüler* gemeint. 
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